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und der Hochschule RheinMain statt. In den Workshops werden die Rahmenbedingungen vor Ort ge-

prüft, Anpassungsbedarfe identifiziert und Strategien für die gemeinsame Umsetzung entwickelt.  

Ein mehrfach tagender Kommunalkreis lädt Beteiligte sowie weitere interessierte Kommunen ein, die 

Produkte sowie den Transferprozess zu evaluieren und gemeinsam Strategien zur kommunalen Ver-

kehrswende zu entwickeln. Ein wichtiger Multiplikator wird das Fachzentrum Nachhaltige Mobilitäts-

planung Hessen sein.  
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Phase 4 - Einführung und Umsetzung: HSRM und externer Dienstleister präsentieren vor Transferkom-

mune finale Betaversion und nehmen ggf. letzte Anpassungen vor. Transferkommune und HSRM prä-

sentieren vor geeignetem Gremium (Magistrat, Ausschuss). HSRM begleitet die Einführung des Bewer-

tungstools in Transferkommune. 

5.5 AP P5: Verkehrsversuch 

Bearbeitung (Lead): Stadt Oberursel (2 PM) 

Wissenschaftliche Begleitung: HSRM (2,5 PM) 

Aktueller Stand: In der aktuellen zweiten Förderphase wird ein einjähriger Verkehrsversuch in der 

Zeppelinstraße direkt am Gymnasium Oberursel gestartet. Die Straße wird mit mobilen Elementen zu 

einer Fahrradstraße umgestaltet. Der Versuch wird bis Herbst 2024 laufen.  

Verstetigung: Der in der zweiten Förderphase gestartete Verkehrsversuch einer Fahrradstraße in der 

Zeppelinstraße wird nach einem Jahr beendet und durch die HSRM evaluiert. Auf der Basis der Ergeb-

nisse des Versuchs wird die Straße dauerhaft umgestaltet. Aus den lessons learned wird anschließend 

ein neuer Versuch (nicht Teil von pimoo) in der sich anschließenden Herzbergstraße durchgeführt. 

Durch die Umsetzung eines Verkehrsversuches kann aus der gewählten Vorgehensweise, den aufge-

tretenen hemmenden Faktoren und dem Umgang mit diesen gelernt werden. Dadurch kann die wei-

tere Umsetzung von Verkehrsversuchen zur Förderung des Umweltverbundes vereinfacht werden. 

Ziel ist es langfristig, parallel zur MIV-Achse Hohemarkstraße ein System aus Fahrradstraßen zu etab-

lieren. Damit soll der Fahrradverkehr dauerhaft sicherer und attraktiver werden. Der Verkehrsversuch 

wird durch pimoo begleitet und in einen größeren verkehrlichen Kontext gesetzt. Die von der Hoch-

schule RheinMain begonnene Panelbefragung (vgl. pimoo 2.0 Zwischenbericht für 2022) wird für die 

Ausweitung des Verkehrsversuches fortgeführt. Der Verkehrsversuch trägt einen Teil zur Umsetzung 

des verkehrlichen Leitbildes der Stadt bei. 

Transfer: Ein Transfer des Verkehrsversuches ist nicht geplant. Sollte sich im Rahmen des Kommunal-

kreises / Exkursionen ein Interesse an den Erfahrungen zeigen, so werden diese bereitgestellt. 

5.6 AP Ü1: Allgemeine Kommunikationsstrategie 

Bearbeitung (Lead): Stadt Oberursel (4 PM) 

Wissenschaftliche Begleitung: HSRM (1 PM) 

Die Produkte und der erarbeitete Prozess in pimoo sollen als wiedererkennbare Marke etabliert wer-

den. Dies erleichtert es, die Produkte und Prozesse in anderen Kommunen als etwas Neues einzufüh-

ren und zu verankern. Das durchgängige Design soll in allen benutzten Werkzeugen auftauchen. Das 
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Der Transfer im Kontext der Ausstellung gliedert sich in zwei Teile: Ausgewählte Produkte werden in 

der ca. 10 Monate dauernden Ausstellung (November 2024 bis September 2025) zum Ausprobieren 

angeboten. Der Transfer in andere Kommunen in der Region ist Teil des Begleitprogramms der Aus-

stellung. Die Arbeiten zum Transfer in den Kommunen werden nach Beendigung der Ausstellung fort-

geführt.  

Teil 1: In der Ausstellung 

In der Ausstellung wird eine angepasste Variante der Mobilitätsberatung zu Gebäuden auf einem 

Tisch mit Touchscreen zum Ausprobieren angeboten. Besuchenden wird aufgezeigt, was sie selber o-

der die Hausverwaltung machen können, um nachhaltige Mobilität zu fördern. Das ist ein Beitrag, not-

wendige Veränderungen zur Erreichung der Verkehrswende auch im Bestand anzustoßen.  

Die App Active Travel zum datenschutzkonformen Aufzeichnen eigener Wege wird Besuchenden der 

Ausstellung kostenfrei für sechs Monate angeboten. Neben den Hinweisen an Nutzende zum Mobili-

tätsverhalten erhalten die Stadt Oberursel, die Hochschule RheinMain sowie was Museum aggregierte 

Daten zum Mobilitätsverhalten der NutzerInnen.  

 

Teil 2: Im Rahmenprogramm zur Ausstellung  

Die in Anhang 1 dargestellte Tabelle zeigt eine Übersicht über Veranstaltungen, die im Rahmen des 

Begleitprogramm durchgeführt werden. Dazu zählen sowohl öffentliche Veranstaltungen in Ober-

ursel vor Ort als auch Workshops zum Übertragen der Produkte auf ausgewählte Kommunen in ei-

nem vierphasigen Ablauf.  

Die jeweils pro Produkt notwendigen Arbeitsschritte und Aufwände werden in den APs P1 bis P4 

beschrieben.  

5.7.2 Kommunalkreis  

Die Stadt Norderstedt hatte in Phase II der MWS2025 einen sog. Kommunalkreis eingerichtet, um dort 

mit anderen Kommunen ihre Entwicklungen zu MobiLe vorzustellen und zu diskutieren. Diesen Ansatz 

greifen wir auf und etablieren ebenfalls einen Kommunalkreis in Oberursel. Ziel ist es, zusammen mit 

dem Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung des Landes Hessen einerseits den Transfer einiger 

unserer Produkte in die vier interessierten Kommunen zu evaluieren. Außerdem sollen dort weiteren 

Kommunen (hessenweit) die Produkte vorgestellt werden und die Erfahrungen zu Transfer und Einsatz 

weitergegeben werden. Weitergehend soll zudem der Austausch über Best-Practice Beispiele, weitere 
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Die bereits in der ersten Phase etablierte Projektsteuerungsgruppe mit verschiedenen Abteilungen 

und Funktionen aus der Verwaltung wird auch in der dritten Phase fortgesetzt. Ziel ist es, den aktuellen 

Stand des Projektes zu besprechen, weiteren Input durch andere Fachabteilungen der Stadt zu bekom-

men, das weitere Vorgehen des Projektes abzustimmen und politische Beschlüsse vorzubereiten. Es 

ist vorgesehen, dass die Steuerungsgruppe halbjährlich tagt. 

Teil des Projektmanagement ist weitergehend die aktive Teilnahme an der Begleitforschung durch Be-

NaMo. Im Zuge der Begleitforschung wird an den angebotenen Workshops, Präsenzterminen etc. teil-

genommen. Weitergehend wird auch aktiv an der Evaluation der MWS 2025 mitgewirkt. 

Ein weiterer Teil des Projektmanagement beinhaltet die administrative Arbeit im Projekt. Diese be-

inhalten sowohl die finanziellen Abrechnungen und Zahlungsanforderungen, sowie die jährlich ein-

zureichenden Projektberichte. 

6 Erwartetes Ergebnis, Anwendungspotential und angestrebte Er-
gebnisverwertung 

6.1 Wirtschaftliche Erfolgsaussichten 

Für beide Antragsteller: eine kommerzielle Verwertungsmöglichkeit der Projektergebnisse durch die 

Stadt Oberursel und die HSRM ist nicht erkennbar und auch nicht beabsichtigt. Im Vordergrund steht 

vielmehr eine nachhaltigere Gestaltung der Mobilität, die dann idealerweise sekundär zu Wohlstands-

gewinnen und u.U. auch zu wirtschaftlichen Erfolgen führt. Der gesellschaftliche Nutzen besteht darin, 

dass die relevanten Stakeholder (Bürgerinnen und Bürger, Politik, Bauherren) in die Lage versetzt wer-

den, sich zu nachhaltiger Mobilität zu informieren, zu agieren und letztlich den Wandel hin zu einer 

nachhaltigen Mobilität in der Breite zu fördern. Durch das Projekt findet auch eine Verzahnung von 

Forschung (wissenschaftliche Begleitung und Evaluation) und der Praxis, sowie der Öffentlichkeit statt. 

Die fertigen Produkte werden der Öffentlichkeit in der Ausstellung vorgestellt und stellen damit die 

Verzahnung aller drei Bereiche dar. 

Potenziell können die mit der Erstellung bzw. technischen Umsetzung der Mobilitätsapp und der Mo-

bilitätsberatung beauftragten Unternehmen hieraus marktfähige Produkte entwickeln und selbst ver-

treiben. 

6.2 Wissenschaftliche und technische Erfolgsaussichten 

Stadt Oberursel: es wird erwartet, dass die in pimoo 2.0 und 3.0 entwickelten Produkte zu einer neuen 

Qualität der Kommunikation zwischen Verwaltung, Politik und Bürgerschaft beitragen und dass diese 
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8 Zeitplanung, Meilensteinplanung, 
detaillierte Ausgaben-/Kostenkalkulation 

8.1 Ressourcenbezogener Arbeits-, Zeit- & Meilensteinplan 
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9.3 EU-Erklärung 

Für das Vorhaben (gesamter Verbund) ist nach unseren Recherchen derzeit eine Förderung aus 

Mitteln der EU nicht möglich. 
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Anhang 2: Ressourcenbezogener Arbeits-, Zeit- & Meilensteinplan 
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Anhang 3: Auszug aus der Projektskizze des Historischen Museum Frankfurt
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Anhang 4: Letter of intent 

Historisches Museum Frankfurt
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Anhang 5: Letter of intent 

Stadt Kronberg
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Anhang 6: Letter of intent  

Hessen Trade & Invest GmbH als Träger des Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen
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Anhang 7: Letter of intent 

Stadt Norderstedt
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Anhang 8: Kostenvoranschlag  

Anpassung und Transfer Mobilitätsberatung
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Anhang 9: Kostenvoranschlag  

Umsetzung Bewertungstool

 



pimoo-Vorhabensbeschreibung Phase III 

Stand: 25. Oktober 2023 - XX -  

 

 



pimoo-Vorhabensbeschreibung Phase III 

Stand: 25. Oktober 2023 - XXI -  

 

Anhang 10: Kostenvoranschlag  

Workshop Mobilitätsberatung mit Kindern
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Anhang 11: Kostenvoranschlag  

Erstellen Kommunikationsstrategie
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Anhang 12: Kostenvoranschlag  

Anpassung Mobilitätsberatung für Historisches Museum
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